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Für Korschenbroich
im Rhein-Kreis Neuss

sechs Vorschläge zu befinden Ihr
Votum fiel einstimnig auf Iohannes
Deu$s, ein Pescher Urgestein Als
ihnlury-Mitglied tmd Laudator Dr.
Hans-Ulrich Klose auf die Biihne
bat, entbrannte erneut ein minu-
tenlangerApplaus. Ein sichtlich be- 

'

wegter Johannes Deuss bahnte sich
seinen \{eg zur Btihne durch die ap-
plaudierende Menge, die sich ein
anreites Malvon ihren Plätzen erho-
ben hatte. Am Mikro angekommeq
sagte Deuss nur: ,,Ich bin sprach-
los." Nach kleinen Atempausen und
dem Hinweis 

"Ich 
bün kein großer

Redner." hatüe er seine Sprachewie-
dergefunden: 

"Ich 
mödrte mich für

den Preis..und die schönen Worte

bedanken-" Wichtig war dem 75-
|ährigen dabei der 

"Dank 
aü alle":

,Alleine kann man das nicht bewe- .
gen, mar brauchtfür alles Freunde
und HeHer." Passehd dazostimmte
die Musik olhr Freunde msin" an.
Bevor das große Händeschütteln
einsetzte, erkläfie Deuss: 

"Mir 
liegt

die kleine Kapelle besonders am
Herzen Ich möchtevon dem Freis-
geld 500 Erxo für den Erhalt der Ka-
pelle stiften.' Der Matthias-Hoe-
ren-Preis wird seit 2009 rnn der Stif-
trmg vergeben Zum Bronzerelief,
von DieterPatt entworfen undvom
TZG gestiftet, gehört ein Preisgeld
von 1000 Eruo, da.s Daniel Pelzer
{I\IHWAG) tiberreichte.
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Stiftungsntsror-
sitzenderHer-
mann Buchkre- '

mer(rJ über-
reichtdie Ur-
kundeanden
PrelsträgerJo-
hannes tleuss.
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Ovationen flir den neuen Preisträger
Iohannes Deuss wird mit dem Matthias-Hoeren-Bürgerpreis ausgezeichnet.

VON RUTHWIEDNER

PESCH lohannes Deuss ist ein Ma-
cher. Er deirkt, tenkt und packt jeder
Zeit mit an. Der mittlerweile 75-Iäh-
rige hat bei seinem unermüdlichen
Einsatz für die Allgemeinheit nie
wirklich danach gefragr ,,Und was
habe idr davon?" Ihm ging es stets
um die Sache. Die galt es erfolgreich
umzüsetzen, und wenn noch ein
bisschen Spaß für afle dabei war,
dann war's perfekl Ftir diesen au-

,"ßergewöbnlichen Einsatz für mehr
als zehn Vereine über mehr als ftinf
Iahrzehnte hinweg wurde Johannes
Deuss jetzt mit dem Bürgerpreis der
Bürgerstiftung ,Für Korschen-' 
broich" ausgezeichnet.

Bereits vor einem Iahr hatten Bür-
gerstiftung und Pescher Dorfge-
meinschaft den gemeinsamen Ter*
min für Freitagabend verabrede!
Dass im Ratrmen des Festbanketts
zur 750-Iahr-Feierdann auch ein
Pescher Bürger im Mittelpunkt ste-
hen wiirdg war erst vor wenigen Ta-
genbekanntgeworden.

DerRahmen für diese Ehrungwar
perfekfi Mit stehenden Ovationen
zniglen metu als 500 Festgäste Jo-
hannes Deuss ihre Wcrtschätzung
als Stiftungsratsvorsitzender Her-
marln Buchkremer den Preisträger
offiziell bekamtgab. Die unabhän-
gige lqry unter Vorsitä von Heinz tro-
sef Dickhatte imVorfeld kein leich-
tes Spiel. Die lurorer hatten über
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